
>>> Nach einem viel zu kurzen halben Jahr, unzäh-
ligen Vorbereitungstreffen, vielen Telefonaten und 
exakt 3.566 geschriebenen Nachrichten im gemein-
samen BuFaTa-Organisations-Chat war es so weit. 
Die Locations waren gebucht, die Dental-Schau vor-
bereitet, alle 95 Zimmer im Novotel Freiburg verteilt, 
die Tagungsunterlagen gedruckt, die Sponsoren-
boards aufgehangen, die Präp-Olympiade geplant, 
die Willkommenstüten gepackt, die T-Shirts für das 
25 Mann starke Orga-Team gedruckt … die BuFaTa 
konnte beginnen!
Um Punkt 15 Uhr am 18.11.2016 erreichten die ers ten 
Teilnehmer der BuFaTa den eigens aufgebauten BuFaTa- 
Check-in. Wo vor fünf Minuten noch aufgeregt letzte 
Details besprochen wurden, machte sich nun dieses 
altbekannte Gefühl breit. Es war BuFaTa- Zeit!
Nachdem die meisten Teilnehmer eingecheckt und 
sich von der langen Anreise ins regnerische, aber 
nicht minder schöne Baden-Würtemmberg erholt 

hatten, begann der Abend in der Mehlwaage, wo 
auf die BuFaTa’ler Flammkuchen und Getränke zur 
Stärkung warteten.
Mit einem Glühwein in der Hand ging es anschlie-
ßend weiter in den Gewölbekeller der Harmonie, um 
mit vielen alten und neuen Bekannten den Beginn 
der BuFaTa zu feiern. 
Am nächsten Morgen um 9 Uhr begann die Fach-
schaftsaussprache, welche den Kern, Sinn und Zweck 
der Bundesfachschaftentagung darstellt. Die Teil-
nehmer wurden im Hörsaal der Anatomie von Stu-
diendekanin Frau Prof. Dr. Britta A. Jung und dem 
Vor sitzenden der Bezirksgruppe Tübingen des FVDZ, 
Kai-Uwe Sallie, begrüßt. Anschließend übernahm der 
BdZM – Bundesverband der Zahnmedizinstudenten 
in Deutschland e.V. die Moderation der Aussprache.
Als erster wichtiger Themenpunkt wurde der Zahni-
Campus 2.0 vorgestellt, welcher in Form einer Road-
show die einzelnen Studienstandorte besuchen wird. 
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Erfahren Sie, wie angenehm  
einteilige Implantologie sein kann.
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Die Fortbildungsreihe 
für Zahnmediziner

Workshops 2017: 

Mi. 25.01. Sa. 14.03. 

49,- € netto / 4 Punkte 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Weitere Informationen und Termine 
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www.nature-implants.de
Nature Implants GmbH 
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Hier werden der BdZM zusammen mit dem BdZA – dem Bun-
desverband der Zahnmededizinischen Alumni in Deutsch-
land e.V. unter dem Motto „Dein Weg in die Freiberuflich-
keit!“ – auf die Studierenden zugehen. Das Fortführen des 
Projektes stieß unter den Teilnehmern auf regen Zuspruch.
Was als nächstes folgte, war eine Diskussion, wie sie selbst 
alte BuFaTa-Hasen noch nicht erlebt haben. Es ging, wie 
man sich denken kann, um die neue Approbationsordnung 
für Zahnärzte. In der Debatte wurde mit sehr viel Herzblut, 
Vorwissen und Hitze zusammengetragen, was die Vertreter 
der 26 anwesenden Studienstandorte zu dem neuen Re-
ferentenentwurf des Bundesministeriums für Gesundheit 
zu sagen hatten. Der BdZM hat aus den vielen Anmerkun-
gen und Kritikpunkten eine gemeinsame Stellungnahme 
verfasst, welche ihr in dieser Ausgabe der dentalfresh fin-
det und die unter www.bdzm.de veröffentlicht wurde.
Nach der Fachschaftenaussprache und einem anknüpfen-
den Essen in der Mensa der Katholischen Hochschule be-
gaben sich die Studierenden in die großzügigen Räumlich-
keiten der Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen, 
wo eine Dental-Schau und viele spannende Workshops auf 
sie warteten. Ein besonderes Schmankerl war der Media-
workshop von Jannik Löhnert und Tristan Hartung, welche 
den Teilnehmern „Die Fachschaft als Marke“ näherbrachten.
Somit neigte sich die BuFaTa schon fast ihrem Ende zu. 
Doch was wäre eine BuFaTa ohne den Samstagabend?! Im 
Freiburger Ballhaus trafen sich die BuFaTa’ler, um nach 
einem gemeinsamen Essen die erfolgreiche Fachschafts-
tagung zu feiern. Unter dem Motto „Snowflake-Ball“ ver-
wandelte sich das Ballhaus in eine zauberhafte Winter-
landschaft. 
Abschließend blicken wir auf drei wunderbare Tage zu-
rück, an welchen die bundesweiten Fachschaften nicht 
nur inhaltlich näher zusammengerückt sind, sondern 
auch außerfachlich enge Beziehungen geknüpft haben. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in Greifswald! <<<

Eure Fachschaft Zahnmedizin Freiburg


